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digkeit Gottlichen Er—
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allgemeinen
FaſtBußuñ BethTage
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Hr. D. Thomas Jttigen
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Gottlichen Erbarmens

gehaltenen Buß-Predigt
entworffen von

Einen damaligẽ Zuhorer.
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HERR erhore unſere
Worte mercke auff

unſere Rede vernim̃
unſer Schreyen unſer

König uñ unſer GOtt:
Denn wir wollen fur
dir bethen. (a)

Ahre? Drey—We haſt donqg einigerGott

uns in deinem Worte
geoffenbahret ſo wohl

A2 als(a) Pſalm. V, 2. 3.



BußAndacht.
als einen Heiligen der
ſeinen Weſen nach hei—
lig iſt und vermoge
ſeiner weſentlichen Hei
ligkeit von uns haben
will/ daß wir in allen
unſern Wandel heilig
ſehn ſollen ſbſondern
auch als einen Gerech
ten dem gottloß We
ſen nicht gefallet und
fur dem derjenige/ ſo
boöſe iſt nicht bleibet. c]

Deſſen ungeachtet ha
ben wir uns vor dei

nem
(6) Lev. XI, 44. 1. Petr. I, iʒ. 16. (cjBſ.

V, 5.



BußAndacht.
nem Angeſichte unhei—
liges und ungerechtes
Weſen zutreiben nicht

geſcheuet. Du haſt
uns als Kinder des
Zorns (d) nach deiner
grofſen Barmhertzig
keit durch die Auffer—

ſtehun JSSU
E  RGTJ vonden Todten zu einer le—

bendigen Hoffnung
wieder gebohren/ (e)
damit wir eine neue
Kreatur wurden: cl)

Az DuJ

cchEph. Il, 3. (e)n, Potr. l, 3. (f)Jac.

14

J
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BußAndacht.
du haſt uns deinẽ geiſt
lichen Kindern allerley
deiner gottlichẽ Krafft
was zum heiligen Le
ben und gottlichen
Wandel dienet ge
ſchencket/ und uns da—

durch der gottlichen
Natur theilhafftig ge
macht: g  Alleine wir
haben dich die lebendi

ge Ovelle die Ovelle
des lebendigen Waſ
ſers verlaſſen. hNach
begangenen Sunden

heaſt
(g) 2. Petr. l, 3.4. ()ſerem. II, 13.

XVII, 13.



BußAndacht.
haſt du uns nicht gleich
verdienter maſſen ge
ſtraffet ſondern deine
Hand dengantzen Tag
ausgerecket/ zu uns
als einem ungehorſa
men Volcke das ſei
nen Gedancken auffei
nem Wege der nicht
gut iſt nachwandeltci)
und uns allen deinen

Rath von unſer Se
ligkeit verkundigen laſ

ſen: Aber wir ha
ben uns gewegert und

A4 auff
(i) Eſ. LxV, 13. (K) Act. XX, 27.



BußAndacht.
auff dich nicht grach
tet; ſondern allen dei—

nen Rath fahren laſ
ſen und ſelbigen wi
der uns verachtet. (m)
Du haſt dich euſerſt
bemuhet uns zu be
kehren und uns zuge—
ruffen: Bekehret euch
von eurem boſen We—

ſen. Warum wollt
ihr ſterben? (m) Allein
wir ſind mude gewe
ſen uns zu dir zu be
kehren (o) haben wir

gleich
(h Prov. J. 24. 25. (m) Luc. VII, zo,

Ezech. &XXIII, iI. (o)Hoſ.XI,7.



Buß 2 Andacht.

gleich bißweuen den
Echein einer Bekeh
rung von uns gegeben
ſo hats doch nicht lang
gewehret der Schnee
auff den Steinen im
Felde iſt langer liegen
geblieben/und das Re—

genwaſſer iſt nicht ſo
bald verſchoſſen/ als
wir deiner lockenden
Buß Stimme vergeſ—

ſen. ſp]. Wir habenes
ſchimmer gemacht
als die unvernunffti—

As gen
(p) Jerem, XIIX, 14.



gen Thiere. Ein Och
ſe kennet ſeinen Herrn
und ein Eſel die Krip—

pe ſeines Herrn: (q
EinStordqh unter dem
Himmel weiß ſeine
Zeit eine Turtel-Tau
be Krannih und
Schwalbe mercken ih—
re Zeit wenn ſie wie
derkom̃en ſollen: wir
aber haben das Recht

des RRN und
die Buß-Zeit nicht
wiſſen wollen. ſr] Die

ſes

Eſ. .ʒ. Jer. IIx, 7.



BußAndacht.
ſes unſer gottloſes We
ſen erkennen wir O
HErr: Vater wir
haben geſundiget fur
dir im Himmel. ſs]
Nachdem wir inne
werden und erfahren
was es fur Jammer
und Hertzeleid bringe

den CERRNſeinen
JW272 verilaſſen
und Jhn nicht furch—
ten:ſt] tauret es uns
und ſchlagen zu Be
zeigung unſrer Reue

AG auuff
(S Luc. XV, 18. zu. (t) Jer. II, i9.



BußAndacht.
auff unſere Huffte.(ur)

O wehe uns daß wir
ſo geſundiget haben
unſer Hertze iſt betrubt

undunſere Augen ſind
finſter worden.ſx Ach
daß wir Waſſer gnung
in unſern Hauptern
hatten und unſere
Augen Thranen quel
len waren damit wir
Tag und Nacht unſe
re Sunden beweinen

Je mehr wir dich

durch
(u) Jer. AXXI, i9. Thren. V, 16.

17. 0) ſer. IX, 1.



BußAndacht.
durch unſre Sunden
beleidiget haben ie
mehr muſſen wir uns
ſchamen. z) Wir
ſchamen uns und
ſcheuen uns unſere
Augen zu dir unſerm

JOtt auffzuheben
denn unſre Miſſethat
iſt uber unſer Haupt
gewachſen und unſre
Schuld iſt groß biß in
den Himmel. aa] Du

haſt uns als ein guti
ger und liebreicher a.

A7 ter
Dan. I&.7.8. (aa) Eſræ IX, G.



BußAndacht.
ter aufferzogen und er—

hohet: aber wir ſind
ein boßhaſftiger Saa

mme ſchadliche Kin
der /ein ſundiges Volck

und ein Volckvongroſ
ſer Miſſethat worden.
An ſtatt daß wir dich
aus ſchuldigſte: Danck
barkeit hatten preiſen
ſollen haben wir dich
gelaſtert. bb] Daher
hatten wir verdienet

daß du uns nach Ver—
dienſt beſtraffteſt. Wir

hat
(cCb) ECſ, 2.4.



BußAndacht.
hatten uns nicht zu be—

ſchwehren wenn du
eine Sundfluth uber

ugs ſchickteſt wie uber
die erſte Welt und

uns mit ſelbiger er
ſauffteſt. ſcc] Es ge—
ſchahe uns nicht zu
viel wenn du uber uns

ſo als wie uber So
dom Gomorrha A
dama und Zeboim.
Schwefel und Feuer
vom Himmel regnen
lieſſeſt und von der Er—

den
ſccc) Gen. VII, 21.22. 23.



BußAndacht.
den vertilgeteſt. ſdd]

Wir waren werth/
daß du Gefangniß/

ESchwerd/ Hunger
unſeſtilentz unter uns
ſchickteſt und mit uns
uimgiengeſt wie mit
bvoſen Feigen dafur

einem eckelt zu eſſen
daß duuns zum Wun
der zum Hohn und

zum Spott unter al—
len Volckern werden
hlieſſeſt. ſee] Du tha
teſt uns keine Gewalt

wenn
(cd)Gen. XIX. 24.25. (ee)]Jer. XV, 2.

XXIX, 17. 18.

J



wenn du den gul—
denen Leuchter deines

Worts von ſeiner
Stadte ſtoſſeſt und

mit ſelbigen zu andern

Volckern giengeſt
wie du hiebevor den

Undanck der ſiebenGze

meinen Aſiens geſtraf—

fet haſt. ckko Wirwa
ren wurdig daß du
der Erden geboteſt ih

ren Mund auffzuthun und uns zu ver
ſchlingen/ wie die auf—

ruh—

(k ſ) Apoc. I. ſeq.



BußAndacht.

ruuhriſche Rotte Co—
Tah Dathan und A—
biram. (gg) Dublie
beſt gerecht wenn du
dem Donner und Ha—
gelzu unſer Zerſchmet
terung Befehl ertheil
teeſt wie du vor die

ſem funff Amoriter
Ronigen gethan. (hh)
Du wareſt nicht un—
mgerecht wenn du
gleich die Hunde die
Vogel des Himmels
und die Thiere der Er

den
(g) Num. XVI, z1. z2. zz. (ihJoſ.

X, ii.



BußAndacht.
den zur Rache wider
uns auffruffteſt daß
wir von jenen geſchleif
fet und von dieſenge—
freſſen wurdẽ.  ii] Der
Chre deiner Gerech—
tigkeit gienge nichts ab

wenn du uber unſre
Häuſer ſo/ als wieu
ber Hiobs Haus (kk)
tobende Sturmwinde
erregteſt und unser—
ſchlagen lieſſeſt. Es
gereichte deiner Ge—

rechtigkeit zu keinen
Nach—

(ii) Jer XV, 3. (KNJob. J, i9.



BußAndacht.
Nachtheil wenn du
der Lufft Gewalt uber
uns gabeſt damit ſie
uns erſticite. Man
wurde dich nichts
minder als den aller—

gerechteſtn BWOTT
verehren wenn du
denen Geſtirnen ihr ſo

lang gefuhrtes Ambt
auffkundigteſt daß ſie
mude wurden fur uns
zu wachen (Ihund
hingegen wider uns
ſtritten. (im m) Dei

ne
hsir. XLIII. in. (min) Jud.V, 2o-



Buß Andacht.
ne Gerechtigkeit wur—
de nicht im geringſten
Abbruch leiden wenn
du zu der Sonne ſpra

iheſt ſie ſolte nicht
mehr ſoheinen nun]
ſondern am hohen Ta
ge untergehen. ſoo
Mit einem Worte
es wurde demer Ge—
rechtigkeit nichts be
nehmen wenn du nicht

allein deine Hand
zum Verderben wider
uns ausſtreckteſt und

bey

qan) Job. X,7. (oo) Amos. IIX, y.

òô “ô
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BußAndacht.
bey deſſen Einbruchal—
le Menſchen vom Er—
barmen Mitlieiden
und Beyſtand abhiel—
teſt ſondern auch ſelbſt
des Erbarmens mude

wurdeſt. Wber O
grundgudiger BOtt
laß dich unſre Unmu—
digkeit im Sundigen
zur Mudigkeit des Er—
barmens miht bewe
gen: Laß uns nicht die
erſten ſeyn deren Buſ—
ſe du nicht annehmen

wolteſt. Sammle
uns



BußAndacht.
uns wie eine Henne
ihre Kuchlein unter ih—

re Flugel verſammlet
wir wollen uns ſam̃
len laſſen: lpp] Ruf—
fe du uns wir wollen
drauff mercken recke
deine Hand aus zu
uns wir wollen drauf
achten/ und allen dei—

nen Rath annehmen.
[qq] Du wilſt ja daß
allen Menſchen ſollge—
holffen werden und
ſie zur Erkantniß der

War—
(pp) Matth. XXIII, 37. (qq)Ptov. J,

24. 25.



BußAndacht.
Warheit komen: (rr)
Du haſt bey deinen Le-
ben geſchworen daß
du den Tod des Sun
ders nicht wolteſt ſon
dern daß er ſich bekeh—

re von ſeinen Weſen
und lebe:(ss) Unddu
wolteſt unſere Bekeh—

rung und Seligkeit
nicht wollen? Haſt du

nicht alles unter der
Sunde beſchloſſen daß
du dich aller erbar
meſt? (tt) Biſt du

nicht
(tr)i. Tim. Il, 4. (ss) Ezech. XXIII,

11. (tt) Gal. III, 22. Rom. XI, 32.



BußAndacht.
nicht reich von Barm-
hertzigkeit? (un) Biſt
du nicht ein Vater der
Barmhextzigkeit? cxx)

Wie iſt es denn mog—
lich daß du mit uns
nach deinen grimmi
gen Zorn thun und
uns zu verderben dich
kehren kanſt. y)Vermoge dieſer dei

ner Barmhertzigket
erbarme dich unſer
wieder dampffe un
ſere Miſſethat ud

B wWuoirff
fuu) Eph. Il.4 (x) 2. Cor. J, 3 j

(yy) Hoſ. xl.9.



wirff alle unſre Sun—
de in die Tieffe des
Meers. (72z) Stel—
le dich nicht/ als wa

reſt du ein Gaſt inun
ſerm Lande und als
ein Fremder der nur
uher Nacht drinnen
bleiben wolte: ſtelle
dich nicht als ein Held
der verzagt iſt und
als ein Rieſe der nicht
heiffen kan: Du biſt
doch unſer gß ERR
und wir heiſſen nach

dei
t) Muich. VII, 19.



Buß Andacht.
deinen Nahmen/ ver
laß uns nicht ſondern
ſey unſer Troſt und
Noth-Helffer hilff
uns um deines Nah—
mens willen. (aaa)
Rotte uns nicht aus
zubrich uns nicht/

verderb uns nicht/
ſondern laß dich das
Unglucke das du uns
zuthun gedacht haſt
reuen dagegen baue
und pflantze uns. Deñ
wir ſind bereit uns

B2 von
Gana) Jer.vV, 7J. g.9.



BußAndacht.
von der Boßheit zu
bekehren dawieder du

geredet haſt. Gbb)
Wir bitten undflehen:
O gheg3R vergieb
uns laß uns nicht in
unſer Sundenverder
ben und laß die Straf
fe nicht ewig auff uns
bleiben ſondern hilff
unslUnwurdigen nach
deiner groſſen Barm
hertzigkeit (cec.) Du
O himmliſcher Va
ter/ biſt von uns un

(cbb) ſeẽr. XIIX,.7. 8. 9. (cec) Geh,
Manaſſe i2. 13.



Buß 2 Andacht.

endlich beleidiget wor
den und dich auszu—
ſohnen erfordert eine
unendliche Gnung
thuung. Solche iſt
nun zwar nicht bey
uns wohl aber bey
deinem Sohne anzu
treffen. Den haſt du
in der Fulle der Zeit in

die Welt geſendet/ mit
der wohlgemeinten

erloſete: (ddd) Und
Er iſt auch wurcklich

B 3 iin
cadd) Gal.1V, 4.5.

Abſicht daß Er uns



BußAndacht.
in die Welt gekormien

die Sunder ſelig zu
madqchen. (eee) Der iſt

das Lamm EOttes
das der Welt Sunde
tragt. Ett) Der iſt
die Verſohnung fur
der gantzen Welt

Sunde (G8) den
haſt du fur uns zur
Sunde gemadht/ auff
daß wir in Jhm die
Gerechtigkeit wurden

die fur GOtt gilt.
(nhhh) Der hat un—

ſre
(eee)i. Timoth. J, ij. (ff)Johb.l.y.

(Ggg)i.Joh.II.2. ihb).Cor.V.i.



Buß Andacht.
ſre Sunde an ſeinem
Leibe auff dem Holtze
geopffert daß wir der
Sunden abgeſtorben
der Gerechligkeit leb
ten. Ciii) Siehe an
dieſes deines Sohnes
Kreutzund bitteresLei-
den, der uns erloſet
hat mit ſeinem Blu
te und laſſen offnen
ſeine heilige Seite der

Welt zu gute. O
groſſer WOTT von
Treu weil bey dir

B 4 nie
(üi) 1. Petr. Il, 24.



BußAndacht.
niemand gult als dein
Sohng Eſus Nhriſt
der demen Zorn ge—

ſttillt ſo ſich doch an
die Wunden ſeinGSeine Marter Angſt

und ſchwere Pem
üm ſeinet willen ſcho—

ne und nicht nach
Sunden lohne. Du
haſt unſere von dir ab
trunnige und das gan

he menſchliche Ge
ſchlechte ins Verder—

ben ſturtzende erſten
Eitern kkk) zuGna—

den

(kkk) Rom. V, i2.



BußAndacht.
den angenommen: du
haſt von dem hochmu-
thigen (IIl)yehebreche-
riſchen (nmm) und

morderiſchen (unn)
David die Sunden
weggenommen: ooo,
Du haſt Petro denm
dreymahligen Ver
laugner deines Soh
nes (Ppp) Gnade er
wieſen: cggq; Du
haſt ſeine zur Zeit des

Bis Lei—
(h2. Chron. XXII, 8. (mmm)n. Sam.
 Rl. 4. (nnn) 2. Sam. XI, 15.
Goo) 2. Sam. XII, (epp)
Matth. XXVI, 70. 72.74. (qqq)

Matth. XXVI, 73. Joh. XXI, 15.
16. 17.

Ê



BußAndacht.
Leiden Treuloſen Jun—

ger und Apoſtel (rrr)
wieder begnadiget:
GGss) Du haſt Pau—
lodem Laſterer Ver—

ſoolger und Schhma—

her der Ccbhriſten
Barmhertzigkeit wi
derfahren laſſen: ttt)
Kurtz du haſt keinen
einigen der in wahrer

Bluſſe zu dir gekom—
men hinaus geſtoſ

ſen. ſuuu] Wolteſt
du

(err) Matth. XXVI, z6. (sss) Matth.
X., i, ſeqq. (ttt) 1. Timal, 13. 16.
(uuu) Jſoh. VI, 23.

J

J



BußAndacht.
du denn von uns die
wir uns von gantzen
Hertzen mit Faſten
mit Weinen und mit
Klagenzu dir bekehren
und unſere Hertzenzu—

reiſſen ſxxx den An
fang der Verſtoſſung
machen? Wolteſt du
die Bußfertigen mit
den Unbußfertigen
umbringen? Das ſey
ferne von dir der du
aller Welt Richter
biſt du wirſt nicht

Bo ſo
(xxx) Joel II, 12. 13.



BußAndacht.
ſorichten. yyy] Sol—
teſt du die Buſſe ver—

ſchmahen welche du
allen Menſchen an al-
len Enden zu thun be—

fohlen haſt? [222]Das iſt deine Weiſe
niemahlsgeweſen viel—
mehr iſt ein geangſter

Geiſt ein Opffer das
dir gefallet ein geang

ſtes und zerſchiagnes
Hertze verachteſt du

nicht. aaaa] Drum
Wwævaende auqh dein Her

tze

(yyy, Gen. XIIX, 23. 25. (22z)Act.
XVII, zo. (aaaa) Pſ. LI, i9.



tze nicht von uns uud
macqche uns nicht zum
wuſten Lande darin
nen niemand wohnet.

ſbbbbſ Witt du
uns zuchtigen ſozuch
tige uns mit maſſen/
und nicht in deinem
Grimm daß duuns

nicht aufreibeſt. ccec
Gefallet es deiner All
weisheit uns mit Krie
ge oder andern Plagen

heimzuſuchen aq ſo
verhenge nur dieſes

B 7 micdht
(bbb) Jer. VI, 8. (cecc) Jer.

24.

7



BußAndacht.
nicht uber uns daß
unſre Nachbarn uns

ihres Erbarmens
Hhtitleidens und Bey
ſtandes unwurdigach—
ten. Zuchtige uns/
wuvie du wilt nur ver
laſſe uns unter der

Zuchtigung mit dei
nem Troſte nicht. Laß

uns nicht uber Ver—
mogen verſuchet wer

den ſondern mache
daß die Verſuchung ſo

ein Ende gewinne
daoß wirs ertragen kon

nen.



Buß-Andacht.

nen. (dddd) Erqu
cke uns als Muhſelige
und Beladene:(eeee)

Stctarcke die muden
Hande und die
ſtrauchlenden Knie.
(Ektt) Verachte die

ſes unſer Gebet nicht
ſondernerhore es laſſe

es durch die Wolcken
dringen. (gggg) Laß
unſer Gebet wie em
Rauch-Opffer und

das Auffheben unſer
Han

(dadd) 1.Cor. X. iʒ. (eeee) Matth.
XI. 28. (ffff) Jer. XXXV, J.
KHebr. XII. i. (ggse) Syr.
XXXV, 17. a1.

C4
u
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BußAndacht.
Hande wie ein Abend—

Opffer fur dir tugen:
lhhh] Soverſpre—
ggen wir dir ſo dann
ein neues und beſſeres
rben.

Wir wollen nicht
mmehr mude ſeyn uns
zuu dir zu bekehren

ſondern uns auffrich
ten wenn uns von der

Brulſſe und deren
Fruchten geprediget
wird. füüil Wirwollen dich nicht mehr

ver
(hhhh) Pſ. CXLI. 2. Güii) Hoſ.
XlI.7.



BußAndacht.
verlaſſen wie wir
dich bißher verlaſſen
haben wir wollen
nicht mehr von dir
abfallen wie wir
bißher von dir abge—

fallen ſind. Wir
wollen nicht ſeyn von

denen die da weihen
und verdammet wer
den ſondern von de
nen die da glauben
und die Seele erret—

ten. Ikkkk] Dage—
gen ſoll das unſere

Freu
(Kkkkk) Hebr. L, z9.



BußAndacht.
Freude ſeyn daß wwr

uns zu dir halten
und unſere Zuver

ſicht auff dich den
Georrn N0rrn ſe
hen und alle dem
Thun verkundigen:

Wenn wir nur dich
haben werden wol
len wir nach Him—
mel und Erden niqhts
fragen du ſolt unſe—
res Hertzen Troſt
und Freude altzeit
ſeyn wenn uns
gleich Leib und See—

le



BußAndacht.
le verſchmachtet. IIII
Wir wollen dir biß in
den Tod getreu ſeyn
damit du uns die Kro
ne des Lebens gebeſt.
lmmmnm] Wir wol
len biß ans Ende ver

harren daß wir ſe
lig werden. nnnn]
Wir wollen einen gu
ten Kampff kampffen
den Lauff vollenden
und den Glauben be—

halten damit uns
die Krone der Ge—

rech
cuu) Pf. LXXIII. 25. —2 28.,
Cmmmin) Apoe.II, io. (nnnn)

Matth. X, 22.
u.,

J



BußAndacht.
rechtigkeit welche der

grrechte Richter anje
nen Tage geben wird
moge beygeleget wer

den. ſoooo! Nun
O We.2 alerGnaden der du uns

in ChHriſto g SU
zu deiner ewigen Herr
lichkeit beruffen haſt

vollbereite kräfftige
ſtarcke und grunde
uns in der durch dei—

ne Gnade angefange

J

nen Buſſe/ und heili
ge

(oooo) 2. Fim. IV, 7,8. (ppppJ
1. Petr. V, 10.



BußAndacht.

ge uns durch und
durch daß unſer Geiſt

gantz ſammt Seel
und Leib auff die Zu—

kunfft ESuChHriſtiunſtrafflich be-
halten werden. qqqq

Amen!
(4qqq) 1. Theſſ. V, 23.
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